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Blick auf das "Alte Siel"
von 1798
Am "Neuen Deich" neben dem
Schöpfwerk (erbaut 1957) befindet
sich das "Neue Siel" von 1888, 
dieses ersetzte ein vor 1750 
erbautes hölzernes Siel.

Historischer Rundgang
durch Greetsiel

Wegeplan und Erläuterungen

Station 1

Station 2

Station 3

Verlauf der alten Brücke 
(sog. Donnerbrücke) ersetzt durch
einen Damm (1970) mit Blick
auf Kirche (1401) und Glockenturm
(um 1400), Hohes Haus (1696),
und ehemalige Vikarie, ab 1930
Schusterwerkstatt und danach
Wohnhaus.

Gasthof T. Osten  um 1907 
ursprüngliche Standorte vom 
gräflichen Richthaus und
daneben der gräflichen Waage.

Das heutige Hotel-Restaurant
"Börse" wurde 1910 erbaut.

Station 4

Station 5

Station 6

Geschäftshaus Klaas Rah
um 1956
Ehemaliger Kolonialwarenladen,
erbaut ca. 1850

Ehemalige Bäckerei Gersema 
um 1950
Ecke Sielstraße/Kalvarienweg, eine
von ursprünglich vier Bäckereien im
Ort.

Ehemaliger Kolonialwarenladen
P. Barfs um 1930
Der Giebel wurde nach der
Sturmflut 1825 neu erbaut.

Rundgang durch Greetsiel

Auf 23 Bildtafeln sehen Sie historische Fotos, die Ihnen einen
Einblick in die Vergangenheit des Ortes bieten. Vier Tafeln
befinden sich direkt am Objekt, neunzehn Tafeln stehen vor
den Bauwerken jeweils in Blickrichtung der damaligen
Fotografen. Wir danken der Gemeinde Krummhörn für die
Genehmigung zum Aufstellen der Tafeln sowie der
Ostfriesischen Volksbank für die finanzielle Unterstützung. 

Ausgangspunkt des Rundgangs ist die ehemalige sog.
"Donnerbrücke" mit Blick auf das Alte Siel (1).

Weitere drei Tafel (2,3,4) zeigen Gebäude direkt am Kanal und
die ehemalige Brücke mit Glockenturm und Kirche im Hinter-
grund. Durch die Sielstraße (5 und 6) geht es auf den Alten
Deich (7), dann am ehemaligen Rettungsschuppen runter zum
Hafen (8), über das Alte Siel (9)  auf den Neuen Deich bis
zum Signalmast (10). Zurück in den Schatthauser Weg (bis
Station 11), dann  zum Marktplatz mit den Stationen 12,13,14

Nach Überquerung der Mühlenstraße (15) durch den
Kat(t)repel (16,17) und Liekgang wieder in die Mühlenstraße
(18,19,20). Über die Brücke zum Pilsumer Weg (21) und
weiter über Pferdekoppel, Holz-Brücke zum kleinen Park
"Unner't Hoff" (22,23). Am Leeger entlang und vorbei an der
alten Friedhofsmauer gelangen Sie zurück zum Ausgangs-
punkt.
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